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Teilhabebericht der Bundesregierung über die Lebens lagen von Menschen mit Be-
einträchtigungen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Bundeskabinett hat den neuen Teilhabebericht der Bundesregierung über die Lebensla-
gen von Menschen mit Beeinträchtigungen „Teilhabe-Beeinträchtigung-Behinderung“ am 
31.07.2013 beschlossen. 

Der Teilhabebericht stellt eine Weiterentwicklung des bisherigen Behindertenberichts (Bericht 
zur Lage der Menschen mit Behinderungen“) dar und ist Teil des nationalen Aktionsplans zur 
Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention.  

Der Bericht untersucht die Frage, inwiefern Menschen, die beeinträchtigt sind, in Zusammen-
wirkung mit Umweltfaktoren Beschränkungen ihrer Teilhabechancen erfahren, d. h. dadurch 
erst behindert werden. Er untersucht also Faktoren, die die Teilhabe einschränken und Um-
stände, die sich für ihre Teilhabe als förderlich erweisen. 

Als Anlage habe ich wegen des Umfanges des Berichtes (474 Seiten) nur die ersten 25 Sei-
ten beigefügt. Der komplette Bericht kann auf der Internetseite des BMAS abgerufen werden, 
und zwar unter 

http://www.bmas.de/DE/Themen/Teilhabe-behinderter-Menschen/Meldungen/teilhabebericht-
2013.html. 
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Die Geschäftsstelle war an der Erarbeitung des Berichtes nicht beteiligt. 

Ich habe den Teilhabebericht als TOP für die Sitzung des HA im November vorgesehen. 

 
Mit freundlichen Grüßen  
gez.: 
Matthias Krömer 


